
®

10.00-10.15
Michael Harig
Landrat des Landkreises Bautzen
Schirmherr des Kongresses

Eröffnung des 6. Internationalen Kongresses für Theomedizin®

10.15-11.45
Prof. Dr. Erika Schuchardt
Synodalin der ev. Kirche, Buchautorin, Hannover

Angst: Bedrohung oder Bewahrung?
"Angst essen Seele auf …!", Fassbinder -
"In der Welt habt ihr Angst, siehe …!", Jesus

12.00-12.45
Dr. med. Harald Reiß
FA für Allgemeinmedizin, Kippenheim Depression, eine Geisel unserer Zeit?

12.45-14.15

14.15-15.45

Dipl.-Psych. Dr. phil. Dr. med. Helmut Niederhofer
FA für Psychiatrie, Neurologie und Kinder- und 
Jugendneuropsychiatrie 
Chefarzt der Klinik für Kinder und Jugend- Psychiatrie 
und -Psychotherapie im Sächsischen Krankenhaus für Psychiatrie 
und Neurologie, Rodewisch 

Komplementäre Behandlungsmöglichkeiten 
der Aufmerksamkeitsdefizit-Hyperaktivitätsstörung

16.00-16.45
Dr. med. Heinz Möller
FA für Allgemeinmedizin, Homöopathie, Stuttgart 5 Jahre Studien - 5 Jahre erfolgreiche Arbeit mit der Bioenergetischen Meditation nach Viktor Philippi

16.45-17.15

17.15-18.00
Michael Labiner
HP für Psychotherapie, Markt Schwaben

Angst oder Liebe: Psychologie der Polarität
Der philosophisch-spirituelle Hintergrund von Angststörungen und wie man ihnen auf psychologischer 
Ebene begegnet

18.15-18.45
Wadim Säidow
Dipl.-Physiker, Berlin

Ist Stress messbar? 
Welche Möglichkeiten bietet die GDV-Technik - Präsentation von Messergebnissen 

19.00-20.30
Viktor Philippi
Begründer der Theomedizin® und der
Bioenergetischen Meditation, Taubenheim

Abend des Heilens
Schwerpunktthema: Wenn Angst die Seele fesselt

10.00-11.30
Ulf Bernhard Krause
FA für Psychiatrie und Psychotherapie
Oberarzt an der Gezeiten Haus Klinik, Bonn

Wirklichkeit des Geistes und medizinische Praxis  - spirituelle Dimensionen von Gesundheit und 
Heilung

11.45-12.45

Marion Winter (Ärztin), 
FÄ für Psychotherapeutische Medizin, Bad Hersfeld
Dr. med Julia Günther-Pusch, 
FÄ für Psychosomatische Medizin und Psychotherapie, Korbach
Dr. med. Herbert Campidell, 
FA für Zahn-, Mund- u. Kieferheilkunde und Naturheilkunde, 
Niederdorf (Südtirol)

Einsatzmöglichkeiten der Theomedizin® im ärztlichen Alltag
Ärzte berichten über ihre Erfahrungen

12.45-14.15

14.15-15.45

Prof. Dr. med. Peter W. Gündling
FA für Allgemeinmedizin, Bad Camberg
Vizepräsident der Ärztegesellschaft für Erfahrungsheilkunde und 
Komplementärmedizin

Ganzheitlich gegen Ängste, Unruhe und Schlafstörungen

15.45-16.15

16.15-17.00
Dr. med. Lothar Hollerbach
FA für Allgemeinmedizin und Buchautor, Heidelberg Der Quanten Code - Wie können wir unser Bewusstsein zu Heilung anwenden

17.15-19.00
Viktor Philippi
Begründer der Theomedizin® und der
Bioenergetischen Meditation, Taubenheim

Abend des Heilens
Schwerpunktthema: Geplagt von Zukunfts-, Verlust- und Todesängsten? Wie kann ich mich davon 
befreien?

10.00-10.45
Dr. med. Lothar Hollerbach
FA für Allgemeinmedizin und Buchautor, Heidelberg Es gibt keinen Tod - Warum fürchten wir uns?

11.00-12.30
Podiumsdiskussion mit Probanden und Ärzten
(Dr. med. Julia Günther-Pusch, Dr. med. Heinz Möller, Viktor 
Philippi, Vladislav Philippi-Arzt)

Rückblick auf die Probandenstudie 2011 "Immunschwach" - 
Wirkung der Biomeditation bei Immunschwäche, Probanden berichten über ihre Erfahrungen

12.30-13.45

13.45-14.00
Dr. med. Julia Günther-Pusch
FÄ für Psychosomatische Medizin und Psychotherapie
ärztliche Leiterin der Probandenstudie

Auswertung der Kongressstudie zum
Nachweis der Wirkung der Bioenergetischen Meditation bei Phobien

14.00-15.30
Viktor Philippi
Begründer der Theomedizin® und der
Bioenergetischen Meditation, Taubenheim

Beantwortung von Fragen rund um die Theomedizin® und die Bioenergetische Meditation

Stand 02/2012, Änderungen vorbehalten
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